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Pressemitteilung 
 
Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.: Mit 
neuem Messeauftritt präsentiert sich NRW 
in diesem Jahr auf der Internationalen 
Grünen Woche in Berlin  
 
Über 100 regionale Produkte aus Nordrhein-Westfalen 
werden in Berlin vorgestellt  
 

Die ganze Vielfalt Nordrhein-Westfalens zu präsentieren ist das Ziel 

des neuen Messeauftritts „Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ für 

die Internationale Grüne Woche in Berlin, die in einer Woche beginnt. 

Das Motto beschreibt die unterschiedlichen nordrhein-westfälischen 

Kulturlandschaften und Regionen, aus denen eine große Vielfalt an 

regionalen Produkten stammt. Zur Darbietung dieser reichen Natur-, 

Genuss- und Wirtschaftsvielfalt wurde unter Federführung des 

Landesamtes für Natur-, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) im 

Auftrag des NRW-Landwirtschafts- und 

Verbraucherschutzministeriums ein komplett neuer Messeauftritt 

realisiert. Ziel des Messekonzeptes ist, die unterschiedlichen 

nordrhein-westfälischen Landschaften und Kulturen mit über 100 

verschiedenen kulinarischen Produkten abzubilden und gleichzeitig 

Informationen zur Ernährungs- und Landwirtschaft in NRW, 

Verbraucherschutz und Tourismus anzubieten.  

 

Für NRW-Landwirtschafts- und Verbraucherschutzministerin Ursula 

Heinen-Esser bedeutet Vielfalt, über den eigenen Tellerrand hinaus zu 

sehen und somit die Produktion von nachhaltigen Erzeugnissen zu 

fördern: „Über nachhaltiges Wirtschaften entsteht nicht nur ein 

ökonomischer und ökologischer Mehrwert, sondern auch ein sozialer. 
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Deutlich wird dies an den vielen regionalen Produkten nicht nur 

kulinarischer Art, die immer ein Stück Heimat und Identität vermitteln 

und gleichzeitig die regionalen Strukturen stützen.“ 

 

Auf einer Vorabpräsentation konnten heute im LANUV in Essen die 

ersten Produkte probiert werden. „Nordrhein-Westfalen ist das 

drittgrößte Agrarland in Deutschland und zugleich das Land mit der 

größten Ernährungswirtschaft“, erklärte der Präsident des LANUV, Dr. 

Thomas Delschen. „Etwa ein Fünftel des deutschen Gesamtumsatzes 

an Lebensmitteln wird in NRW erwirtschaftet. Neben den kulinarischen 

Spezialitäten ist es uns aber wichtig, auch die ländlichen Räume in 

ihrer Vielfalt zu präsentieren. Dazu gehört die nordrhein-westfälische 

Landwirtschaft mit ihren regionalen Unterschieden ebenso wie 

Projekte zur Entwicklung ländlicher Gemeinden.“ 

 

Die knapp 1200 Quadratmeter neu gestalteten Ausstellungsflächen 

werden umrahmt durch ein Panorama mit Sehenswürdigkeiten des 

Landes NRW. Von einer zentralen Übersichtsplattform erhalten die 

Messebesucherinnen und Messebesucher einen Rundumblick über 

die Ausstellerpräsentationen und das Bühnenprogramm.  

Neben den kulinarischen Spezialitäten zu sehen sind wieder Blumen 

und Zierpflanzen vom Niederrhein, Informationen zu den Wäldern in 

NRW durch den Landesbetrieb Wald und Holz oder eine Ausstellung 

alter Obstsorten durch die biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V.. 

Erstmals mit dabei ist beispielsweise der Verband nordrhein-

westfälischer Fischzüchter und Teichwirte e.V., die verschiedene 

Fischerzeugnisse präsentieren werden. Das Landesamt für Natur, 

Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) selber richtet den Fokus in 

diesem Jahr auf das Thema „Gesundes Leben in der Stadt“. 

„Die internationalen Besucher der Grünen Woche werden bei uns 

nicht nur genießen, sondern auch Ideen und Anregungen für 
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entspannte wie erlebnisreiche Tage in Nordrhein-Westfalen finden 

können“, betonte Ministerin Heinen-Esser.  

 

Das Land Nordrhein-Westfalen beteiligt sich seit vielen Jahren an der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Das LANUV ist im Auftrag 

des Ministeriums für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 

Verbraucherschutz NRW zuständig für die Organisation und 

Konzeption der Messepräsentation des Landes NRW auf der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Gemeinsam mit dem 

Ministerium wurde in diesem Jahr ein neues Konzept unter dem Motto 

„Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ umgesetzt. Insgesamt 24 

Ausrichterinnen und Ausrichter erhalten so in diesem Jahr die 

Möglichkeit, ihre regionalen Produkte oder Service- und 

Dienstleistungsangebote zu präsentieren. Begleitet wird der NRW-

Auftritt von einem Bühnenprogramm, das den Messebesucherinnen 

und Messbesuchern täglich Kochshows und spannende 

Mitmachaktionen bietet.  

 

Folgende NRW-Aussteller sind in diesem Jahr auf der IGW in 

Berlin vertreten: 

 

• Henkel Gastronomie in der NRW-Gästelounge 

• Landesbetrieb Wald und Holz NRW 

• Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW 

• Naturpark Hohe Mark 

• AG Komm aufs Land – Urlaub auf dem Bauernhof in NRW e.V.  

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., Apfelpräsentation 

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., 

Obstwiesenpädagogik  

• Früh Kölsch, Cölner Hofbräu P. Josef Früh KG  
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• Verbraucherzentrale NRW 

• NRW-Infopoint/ Azaleen Heinz Manten 

• Privatbrauerei E. Barre GmbH 

• mein-ei.nrw e.V. 

• GEPA, The Fair Trade Company, Kaffeespezialitäten 

• Die Faire Milch, Grefrath 

• Verband nordrhein-westfälischer Fischzüchter und Teichwirte 

e.V. 

• Münsterland Tourismus e.V.  

• Genussregion Niederrhein e.V.  

• Kanne Brottrunk 

• Verein Ernährung NRW e.V.  

• Landesvereinigung der Milchwirtschaft NRW e.V. 

• Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband e.V. 

• Agrobusiness Niederrhein e.V. 

• LEADER- und VITAL.NRW-Regionen aus Ostwestfalen-Lippe 

• Staatlich Bad Meinberger Mineralbrunnen GmbH & Co. KG, 

Forstetal600 

• Genussregion Ostwestfalen-Lippe e.V. 

 

Mehr zur Grünen Woche: 

Die Internationale Grüne Woche (kurz IGW) ist eine internationale 

Ausstellung der Ernährungs- und Landwirtschaft sowie des 

Gartenbaus. Sie wurde 1926 gegründet und findet in diesem Jahr in 

Berlin vom 18. bis 27. Januar 2019 zum 84. Mal statt.  

Dem Konsumtrend folgend, nehmen die Themen „Erzeugung von 

regionalen Produkten“ und „Leben und Urlaub in den ländlichen 

Räumen“ immer weiter an Bedeutung zu. Diese Bedeutung der 

Grünen Woche für die Agrarpolitik wird unterstrichen durch den 

jährlichen Besuch von über 200 internationalen und nationalen 
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Ministerinnen und Ministern sowie Staatssekretärinnen und 

Staatssekretären.  

Die IGW benennt sich selber als „weltgrößte Messe für Ernährung 

Landwirtschaft und Gartenbau“. Parallel dazu ist die IGW 

Ausgangspunkt für das „Global Forum for Food and Agriculture (kurz 

GFFA)“. Hier treffen sich internationale Ministerien und 

Nahrungsmittelproduzenten und zeigen mit ihren 

Gemeinschaftsschauen, was die faszinierende Welt der Nahrungs- 

und Genussmittel zu bieten hat. 

 

http://www.lanuv.nrw.de/gruenewoche 

http://www.gruenewoche.de/ 

 
 
 

Über LANUV: Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-

Westfalen ist als Landesoberbehörde in den Fachgebieten Naturschutz, technischer 

Umweltschutz für Wasser, Boden und Luft sowie Verbraucherschutz und 

Lebensmittelsicherheit tätig. 

Mehr: lanuv.nrw.de; Folgen Sie @lanuvnrw auf Twitter®! 
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• Genussregion Niederrhein e.V.  

• Kanne Brottrunk 

• Verein Ernährung NRW e.V.  

• Landesvereinigung der Milchwirtschaft NRW e.V. 

• Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband e.V. 

• Agrobusiness Niederrhein e.V. 

• LEADER- und VITAL.NRW-Regionen aus Ostwestfalen-Lippe 

• Staatlich Bad Meinberger Mineralbrunnen GmbH & Co. KG, 

Forstetal600 

• Genussregion Ostwestfalen-Lippe e.V. 

 

Mehr zur Grünen Woche: 

Die Internationale Grüne Woche (kurz IGW) ist eine internationale 

Ausstellung der Ernährungs- und Landwirtschaft sowie des 

Gartenbaus. Sie wurde 1926 gegründet und findet in diesem Jahr in 

Berlin vom 18. bis 27. Januar 2019 zum 84. Mal statt.  

Dem Konsumtrend folgend, nehmen die Themen „Erzeugung von 

regionalen Produkten“ und „Leben und Urlaub in den ländlichen 

Räumen“ immer weiter an Bedeutung zu. Diese Bedeutung der 

Grünen Woche für die Agrarpolitik wird unterstrichen durch den 

jährlichen Besuch von über 200 internationalen und nationalen 



Seite 5 von 5 

 

   

 

 

Ministerinnen und Ministern sowie Staatssekretärinnen und 

Staatssekretären.  

Die IGW benennt sich selber als „weltgrößte Messe für Ernährung 

Landwirtschaft und Gartenbau“. Parallel dazu ist die IGW 

Ausgangspunkt für das „Global Forum for Food and Agriculture (kurz 

GFFA)“. Hier treffen sich internationale Ministerien und 

Nahrungsmittelproduzenten und zeigen mit ihren 

Gemeinschaftsschauen, was die faszinierende Welt der Nahrungs- 

und Genussmittel zu bieten hat. 

 

http://www.lanuv.nrw.de/gruenewoche 

http://www.gruenewoche.de/ 

 
 
 

Über LANUV: Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-

Westfalen ist als Landesoberbehörde in den Fachgebieten Naturschutz, technischer 

Umweltschutz für Wasser, Boden und Luft sowie Verbraucherschutz und 

Lebensmittelsicherheit tätig. 

Mehr: lanuv.nrw.de; Folgen Sie @lanuvnrw auf Twitter®! 
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Pressemitteilung 
 
Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.: Mit 
neuem Messeauftritt präsentiert sich NRW 
in diesem Jahr auf der Internationalen 
Grünen Woche in Berlin  
 
Über 100 regionale Produkte aus Nordrhein-Westfalen 
werden in Berlin vorgestellt  
 

Die ganze Vielfalt Nordrhein-Westfalens zu präsentieren ist das Ziel 

des neuen Messeauftritts „Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ für 

die Internationale Grüne Woche in Berlin, die in einer Woche beginnt. 

Das Motto beschreibt die unterschiedlichen nordrhein-westfälischen 

Kulturlandschaften und Regionen, aus denen eine große Vielfalt an 

regionalen Produkten stammt. Zur Darbietung dieser reichen Natur-, 

Genuss- und Wirtschaftsvielfalt wurde unter Federführung des 

Landesamtes für Natur-, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) im 

Auftrag des NRW-Landwirtschafts- und 

Verbraucherschutzministeriums ein komplett neuer Messeauftritt 

realisiert. Ziel des Messekonzeptes ist, die unterschiedlichen 

nordrhein-westfälischen Landschaften und Kulturen mit über 100 

verschiedenen kulinarischen Produkten abzubilden und gleichzeitig 

Informationen zur Ernährungs- und Landwirtschaft in NRW, 

Verbraucherschutz und Tourismus anzubieten.  

 

Für NRW-Landwirtschafts- und Verbraucherschutzministerin Ursula 

Heinen-Esser bedeutet Vielfalt, über den eigenen Tellerrand hinaus zu 

sehen und somit die Produktion von nachhaltigen Erzeugnissen zu 

fördern: „Über nachhaltiges Wirtschaften entsteht nicht nur ein 

ökonomischer und ökologischer Mehrwert, sondern auch ein sozialer. 
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Deutlich wird dies an den vielen regionalen Produkten nicht nur 

kulinarischer Art, die immer ein Stück Heimat und Identität vermitteln 

und gleichzeitig die regionalen Strukturen stützen.“ 

 

Auf einer Vorabpräsentation konnten heute im LANUV in Essen die 

ersten Produkte probiert werden. „Nordrhein-Westfalen ist das 

drittgrößte Agrarland in Deutschland und zugleich das Land mit der 

größten Ernährungswirtschaft“, erklärte der Präsident des LANUV, Dr. 

Thomas Delschen. „Etwa ein Fünftel des deutschen Gesamtumsatzes 

an Lebensmitteln wird in NRW erwirtschaftet. Neben den kulinarischen 

Spezialitäten ist es uns aber wichtig, auch die ländlichen Räume in 

ihrer Vielfalt zu präsentieren. Dazu gehört die nordrhein-westfälische 

Landwirtschaft mit ihren regionalen Unterschieden ebenso wie 

Projekte zur Entwicklung ländlicher Gemeinden.“ 

 

Die knapp 1200 Quadratmeter neu gestalteten Ausstellungsflächen 

werden umrahmt durch ein Panorama mit Sehenswürdigkeiten des 

Landes NRW. Von einer zentralen Übersichtsplattform erhalten die 

Messebesucherinnen und Messebesucher einen Rundumblick über 

die Ausstellerpräsentationen und das Bühnenprogramm.  

Neben den kulinarischen Spezialitäten zu sehen sind wieder Blumen 

und Zierpflanzen vom Niederrhein, Informationen zu den Wäldern in 

NRW durch den Landesbetrieb Wald und Holz oder eine Ausstellung 

alter Obstsorten durch die biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V.. 

Erstmals mit dabei ist beispielsweise der Verband nordrhein-

westfälischer Fischzüchter und Teichwirte e.V., die verschiedene 

Fischerzeugnisse präsentieren werden. Das Landesamt für Natur, 

Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) selber richtet den Fokus in 

diesem Jahr auf das Thema „Gesundes Leben in der Stadt“. 

„Die internationalen Besucher der Grünen Woche werden bei uns 

nicht nur genießen, sondern auch Ideen und Anregungen für 
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entspannte wie erlebnisreiche Tage in Nordrhein-Westfalen finden 

können“, betonte Ministerin Heinen-Esser.  

 

Das Land Nordrhein-Westfalen beteiligt sich seit vielen Jahren an der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Das LANUV ist im Auftrag 

des Ministeriums für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 

Verbraucherschutz NRW zuständig für die Organisation und 

Konzeption der Messepräsentation des Landes NRW auf der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Gemeinsam mit dem 

Ministerium wurde in diesem Jahr ein neues Konzept unter dem Motto 

„Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ umgesetzt. Insgesamt 24 

Ausrichterinnen und Ausrichter erhalten so in diesem Jahr die 

Möglichkeit, ihre regionalen Produkte oder Service- und 

Dienstleistungsangebote zu präsentieren. Begleitet wird der NRW-

Auftritt von einem Bühnenprogramm, das den Messebesucherinnen 

und Messbesuchern täglich Kochshows und spannende 

Mitmachaktionen bietet.  

 

Folgende NRW-Aussteller sind in diesem Jahr auf der IGW in 

Berlin vertreten: 

 

• Henkel Gastronomie in der NRW-Gästelounge 

• Landesbetrieb Wald und Holz NRW 

• Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW 

• Naturpark Hohe Mark 

• AG Komm aufs Land – Urlaub auf dem Bauernhof in NRW e.V.  

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., Apfelpräsentation 

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., 

Obstwiesenpädagogik  

• Früh Kölsch, Cölner Hofbräu P. Josef Früh KG  
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• Verbraucherzentrale NRW 

• NRW-Infopoint/ Azaleen Heinz Manten 

• Privatbrauerei E. Barre GmbH 

• mein-ei.nrw e.V. 

• GEPA, The Fair Trade Company, Kaffeespezialitäten 

• Die Faire Milch, Grefrath 

• Verband nordrhein-westfälischer Fischzüchter und Teichwirte 

e.V. 

• Münsterland Tourismus e.V.  

• Genussregion Niederrhein e.V.  

• Kanne Brottrunk 

• Verein Ernährung NRW e.V.  

• Landesvereinigung der Milchwirtschaft NRW e.V. 

• Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband e.V. 

• Agrobusiness Niederrhein e.V. 

• LEADER- und VITAL.NRW-Regionen aus Ostwestfalen-Lippe 

• Staatlich Bad Meinberger Mineralbrunnen GmbH & Co. KG, 

Forstetal600 

• Genussregion Ostwestfalen-Lippe e.V. 

 

Mehr zur Grünen Woche: 

Die Internationale Grüne Woche (kurz IGW) ist eine internationale 

Ausstellung der Ernährungs- und Landwirtschaft sowie des 

Gartenbaus. Sie wurde 1926 gegründet und findet in diesem Jahr in 

Berlin vom 18. bis 27. Januar 2019 zum 84. Mal statt.  

Dem Konsumtrend folgend, nehmen die Themen „Erzeugung von 

regionalen Produkten“ und „Leben und Urlaub in den ländlichen 

Räumen“ immer weiter an Bedeutung zu. Diese Bedeutung der 

Grünen Woche für die Agrarpolitik wird unterstrichen durch den 

jährlichen Besuch von über 200 internationalen und nationalen 
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Ministerinnen und Ministern sowie Staatssekretärinnen und 

Staatssekretären.  

Die IGW benennt sich selber als „weltgrößte Messe für Ernährung 

Landwirtschaft und Gartenbau“. Parallel dazu ist die IGW 

Ausgangspunkt für das „Global Forum for Food and Agriculture (kurz 

GFFA)“. Hier treffen sich internationale Ministerien und 

Nahrungsmittelproduzenten und zeigen mit ihren 

Gemeinschaftsschauen, was die faszinierende Welt der Nahrungs- 

und Genussmittel zu bieten hat. 

 

http://www.lanuv.nrw.de/gruenewoche 

http://www.gruenewoche.de/ 

 
 
 

Über LANUV: Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-

Westfalen ist als Landesoberbehörde in den Fachgebieten Naturschutz, technischer 

Umweltschutz für Wasser, Boden und Luft sowie Verbraucherschutz und 

Lebensmittelsicherheit tätig. 

Mehr: lanuv.nrw.de; Folgen Sie @lanuvnrw auf Twitter®! 
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Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.: Mit 
neuem Messeauftritt präsentiert sich NRW 
in diesem Jahr auf der Internationalen 
Grünen Woche in Berlin  
 
Über 100 regionale Produkte aus Nordrhein-Westfalen 
werden in Berlin vorgestellt  
 

Die ganze Vielfalt Nordrhein-Westfalens zu präsentieren ist das Ziel 

des neuen Messeauftritts „Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ für 

die Internationale Grüne Woche in Berlin, die in einer Woche beginnt. 

Das Motto beschreibt die unterschiedlichen nordrhein-westfälischen 

Kulturlandschaften und Regionen, aus denen eine große Vielfalt an 

regionalen Produkten stammt. Zur Darbietung dieser reichen Natur-, 

Genuss- und Wirtschaftsvielfalt wurde unter Federführung des 

Landesamtes für Natur-, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) im 

Auftrag des NRW-Landwirtschafts- und 

Verbraucherschutzministeriums ein komplett neuer Messeauftritt 

realisiert. Ziel des Messekonzeptes ist, die unterschiedlichen 

nordrhein-westfälischen Landschaften und Kulturen mit über 100 

verschiedenen kulinarischen Produkten abzubilden und gleichzeitig 

Informationen zur Ernährungs- und Landwirtschaft in NRW, 

Verbraucherschutz und Tourismus anzubieten.  

 

Für NRW-Landwirtschafts- und Verbraucherschutzministerin Ursula 

Heinen-Esser bedeutet Vielfalt, über den eigenen Tellerrand hinaus zu 

sehen und somit die Produktion von nachhaltigen Erzeugnissen zu 

fördern: „Über nachhaltiges Wirtschaften entsteht nicht nur ein 

ökonomischer und ökologischer Mehrwert, sondern auch ein sozialer. 
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Deutlich wird dies an den vielen regionalen Produkten nicht nur 

kulinarischer Art, die immer ein Stück Heimat und Identität vermitteln 

und gleichzeitig die regionalen Strukturen stützen.“ 

 

Auf einer Vorabpräsentation konnten heute im LANUV in Essen die 

ersten Produkte probiert werden. „Nordrhein-Westfalen ist das 

drittgrößte Agrarland in Deutschland und zugleich das Land mit der 

größten Ernährungswirtschaft“, erklärte der Präsident des LANUV, Dr. 

Thomas Delschen. „Etwa ein Fünftel des deutschen Gesamtumsatzes 

an Lebensmitteln wird in NRW erwirtschaftet. Neben den kulinarischen 

Spezialitäten ist es uns aber wichtig, auch die ländlichen Räume in 

ihrer Vielfalt zu präsentieren. Dazu gehört die nordrhein-westfälische 

Landwirtschaft mit ihren regionalen Unterschieden ebenso wie 

Projekte zur Entwicklung ländlicher Gemeinden.“ 

 

Die knapp 1200 Quadratmeter neu gestalteten Ausstellungsflächen 

werden umrahmt durch ein Panorama mit Sehenswürdigkeiten des 

Landes NRW. Von einer zentralen Übersichtsplattform erhalten die 

Messebesucherinnen und Messebesucher einen Rundumblick über 

die Ausstellerpräsentationen und das Bühnenprogramm.  

Neben den kulinarischen Spezialitäten zu sehen sind wieder Blumen 

und Zierpflanzen vom Niederrhein, Informationen zu den Wäldern in 

NRW durch den Landesbetrieb Wald und Holz oder eine Ausstellung 

alter Obstsorten durch die biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V.. 

Erstmals mit dabei ist beispielsweise der Verband nordrhein-

westfälischer Fischzüchter und Teichwirte e.V., die verschiedene 

Fischerzeugnisse präsentieren werden. Das Landesamt für Natur, 

Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) selber richtet den Fokus in 

diesem Jahr auf das Thema „Gesundes Leben in der Stadt“. 

„Die internationalen Besucher der Grünen Woche werden bei uns 

nicht nur genießen, sondern auch Ideen und Anregungen für 
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entspannte wie erlebnisreiche Tage in Nordrhein-Westfalen finden 

können“, betonte Ministerin Heinen-Esser.  

 

Das Land Nordrhein-Westfalen beteiligt sich seit vielen Jahren an der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Das LANUV ist im Auftrag 

des Ministeriums für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 

Verbraucherschutz NRW zuständig für die Organisation und 

Konzeption der Messepräsentation des Landes NRW auf der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Gemeinsam mit dem 

Ministerium wurde in diesem Jahr ein neues Konzept unter dem Motto 

„Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ umgesetzt. Insgesamt 24 

Ausrichterinnen und Ausrichter erhalten so in diesem Jahr die 

Möglichkeit, ihre regionalen Produkte oder Service- und 

Dienstleistungsangebote zu präsentieren. Begleitet wird der NRW-

Auftritt von einem Bühnenprogramm, das den Messebesucherinnen 

und Messbesuchern täglich Kochshows und spannende 

Mitmachaktionen bietet.  

 

Folgende NRW-Aussteller sind in diesem Jahr auf der IGW in 

Berlin vertreten: 

 

• Henkel Gastronomie in der NRW-Gästelounge 

• Landesbetrieb Wald und Holz NRW 

• Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW 

• Naturpark Hohe Mark 

• AG Komm aufs Land – Urlaub auf dem Bauernhof in NRW e.V.  

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., Apfelpräsentation 

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., 

Obstwiesenpädagogik  

• Früh Kölsch, Cölner Hofbräu P. Josef Früh KG  
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• Verbraucherzentrale NRW 

• NRW-Infopoint/ Azaleen Heinz Manten 

• Privatbrauerei E. Barre GmbH 

• mein-ei.nrw e.V. 

• GEPA, The Fair Trade Company, Kaffeespezialitäten 

• Die Faire Milch, Grefrath 

• Verband nordrhein-westfälischer Fischzüchter und Teichwirte 

e.V. 

• Münsterland Tourismus e.V.  

• Genussregion Niederrhein e.V.  

• Kanne Brottrunk 

• Verein Ernährung NRW e.V.  

• Landesvereinigung der Milchwirtschaft NRW e.V. 

• Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband e.V. 

• Agrobusiness Niederrhein e.V. 

• LEADER- und VITAL.NRW-Regionen aus Ostwestfalen-Lippe 

• Staatlich Bad Meinberger Mineralbrunnen GmbH & Co. KG, 

Forstetal600 

• Genussregion Ostwestfalen-Lippe e.V. 

 

Mehr zur Grünen Woche: 

Die Internationale Grüne Woche (kurz IGW) ist eine internationale 

Ausstellung der Ernährungs- und Landwirtschaft sowie des 

Gartenbaus. Sie wurde 1926 gegründet und findet in diesem Jahr in 

Berlin vom 18. bis 27. Januar 2019 zum 84. Mal statt.  

Dem Konsumtrend folgend, nehmen die Themen „Erzeugung von 

regionalen Produkten“ und „Leben und Urlaub in den ländlichen 

Räumen“ immer weiter an Bedeutung zu. Diese Bedeutung der 

Grünen Woche für die Agrarpolitik wird unterstrichen durch den 

jährlichen Besuch von über 200 internationalen und nationalen 
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Ministerinnen und Ministern sowie Staatssekretärinnen und 

Staatssekretären.  

Die IGW benennt sich selber als „weltgrößte Messe für Ernährung 

Landwirtschaft und Gartenbau“. Parallel dazu ist die IGW 

Ausgangspunkt für das „Global Forum for Food and Agriculture (kurz 

GFFA)“. Hier treffen sich internationale Ministerien und 

Nahrungsmittelproduzenten und zeigen mit ihren 

Gemeinschaftsschauen, was die faszinierende Welt der Nahrungs- 

und Genussmittel zu bieten hat. 

 

http://www.lanuv.nrw.de/gruenewoche 

http://www.gruenewoche.de/ 

 
 
 

Über LANUV: Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-

Westfalen ist als Landesoberbehörde in den Fachgebieten Naturschutz, technischer 

Umweltschutz für Wasser, Boden und Luft sowie Verbraucherschutz und 

Lebensmittelsicherheit tätig. 

Mehr: lanuv.nrw.de; Folgen Sie @lanuvnrw auf Twitter®! 
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Die ganze Vielfalt Nordrhein-Westfalens zu präsentieren ist das Ziel 

des neuen Messeauftritts „Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ für 

die Internationale Grüne Woche in Berlin, die in einer Woche beginnt. 

Das Motto beschreibt die unterschiedlichen nordrhein-westfälischen 

Kulturlandschaften und Regionen, aus denen eine große Vielfalt an 

regionalen Produkten stammt. Zur Darbietung dieser reichen Natur-, 

Genuss- und Wirtschaftsvielfalt wurde unter Federführung des 

Landesamtes für Natur-, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) im 

Auftrag des NRW-Landwirtschafts- und 

Verbraucherschutzministeriums ein komplett neuer Messeauftritt 

realisiert. Ziel des Messekonzeptes ist, die unterschiedlichen 

nordrhein-westfälischen Landschaften und Kulturen mit über 100 

verschiedenen kulinarischen Produkten abzubilden und gleichzeitig 

Informationen zur Ernährungs- und Landwirtschaft in NRW, 

Verbraucherschutz und Tourismus anzubieten.  

 

Für NRW-Landwirtschafts- und Verbraucherschutzministerin Ursula 

Heinen-Esser bedeutet Vielfalt, über den eigenen Tellerrand hinaus zu 

sehen und somit die Produktion von nachhaltigen Erzeugnissen zu 

fördern: „Über nachhaltiges Wirtschaften entsteht nicht nur ein 

ökonomischer und ökologischer Mehrwert, sondern auch ein sozialer. 
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Deutlich wird dies an den vielen regionalen Produkten nicht nur 

kulinarischer Art, die immer ein Stück Heimat und Identität vermitteln 

und gleichzeitig die regionalen Strukturen stützen.“ 

 

Auf einer Vorabpräsentation konnten heute im LANUV in Essen die 

ersten Produkte probiert werden. „Nordrhein-Westfalen ist das 

drittgrößte Agrarland in Deutschland und zugleich das Land mit der 

größten Ernährungswirtschaft“, erklärte der Präsident des LANUV, Dr. 

Thomas Delschen. „Etwa ein Fünftel des deutschen Gesamtumsatzes 

an Lebensmitteln wird in NRW erwirtschaftet. Neben den kulinarischen 

Spezialitäten ist es uns aber wichtig, auch die ländlichen Räume in 

ihrer Vielfalt zu präsentieren. Dazu gehört die nordrhein-westfälische 

Landwirtschaft mit ihren regionalen Unterschieden ebenso wie 

Projekte zur Entwicklung ländlicher Gemeinden.“ 

 

Die knapp 1200 Quadratmeter neu gestalteten Ausstellungsflächen 

werden umrahmt durch ein Panorama mit Sehenswürdigkeiten des 

Landes NRW. Von einer zentralen Übersichtsplattform erhalten die 

Messebesucherinnen und Messebesucher einen Rundumblick über 

die Ausstellerpräsentationen und das Bühnenprogramm.  
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und Zierpflanzen vom Niederrhein, Informationen zu den Wäldern in 

NRW durch den Landesbetrieb Wald und Holz oder eine Ausstellung 

alter Obstsorten durch die biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V.. 

Erstmals mit dabei ist beispielsweise der Verband nordrhein-

westfälischer Fischzüchter und Teichwirte e.V., die verschiedene 

Fischerzeugnisse präsentieren werden. Das Landesamt für Natur, 

Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) selber richtet den Fokus in 

diesem Jahr auf das Thema „Gesundes Leben in der Stadt“. 

„Die internationalen Besucher der Grünen Woche werden bei uns 

nicht nur genießen, sondern auch Ideen und Anregungen für 
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entspannte wie erlebnisreiche Tage in Nordrhein-Westfalen finden 

können“, betonte Ministerin Heinen-Esser.  

 

Das Land Nordrhein-Westfalen beteiligt sich seit vielen Jahren an der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Das LANUV ist im Auftrag 

des Ministeriums für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 

Verbraucherschutz NRW zuständig für die Organisation und 

Konzeption der Messepräsentation des Landes NRW auf der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Gemeinsam mit dem 

Ministerium wurde in diesem Jahr ein neues Konzept unter dem Motto 

„Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ umgesetzt. Insgesamt 24 

Ausrichterinnen und Ausrichter erhalten so in diesem Jahr die 

Möglichkeit, ihre regionalen Produkte oder Service- und 

Dienstleistungsangebote zu präsentieren. Begleitet wird der NRW-

Auftritt von einem Bühnenprogramm, das den Messebesucherinnen 

und Messbesuchern täglich Kochshows und spannende 

Mitmachaktionen bietet.  

 

Folgende NRW-Aussteller sind in diesem Jahr auf der IGW in 

Berlin vertreten: 

 

• Henkel Gastronomie in der NRW-Gästelounge 

• Landesbetrieb Wald und Holz NRW 

• Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW 

• Naturpark Hohe Mark 

• AG Komm aufs Land – Urlaub auf dem Bauernhof in NRW e.V.  

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., Apfelpräsentation 

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., 

Obstwiesenpädagogik  

• Früh Kölsch, Cölner Hofbräu P. Josef Früh KG  
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• Verbraucherzentrale NRW 

• NRW-Infopoint/ Azaleen Heinz Manten 

• Privatbrauerei E. Barre GmbH 

• mein-ei.nrw e.V. 

• GEPA, The Fair Trade Company, Kaffeespezialitäten 

• Die Faire Milch, Grefrath 

• Verband nordrhein-westfälischer Fischzüchter und Teichwirte 

e.V. 

• Münsterland Tourismus e.V.  

• Genussregion Niederrhein e.V.  

• Kanne Brottrunk 

• Verein Ernährung NRW e.V.  

• Landesvereinigung der Milchwirtschaft NRW e.V. 

• Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband e.V. 

• Agrobusiness Niederrhein e.V. 

• LEADER- und VITAL.NRW-Regionen aus Ostwestfalen-Lippe 

• Staatlich Bad Meinberger Mineralbrunnen GmbH & Co. KG, 

Forstetal600 

• Genussregion Ostwestfalen-Lippe e.V. 

 

Mehr zur Grünen Woche: 

Die Internationale Grüne Woche (kurz IGW) ist eine internationale 

Ausstellung der Ernährungs- und Landwirtschaft sowie des 

Gartenbaus. Sie wurde 1926 gegründet und findet in diesem Jahr in 

Berlin vom 18. bis 27. Januar 2019 zum 84. Mal statt.  

Dem Konsumtrend folgend, nehmen die Themen „Erzeugung von 

regionalen Produkten“ und „Leben und Urlaub in den ländlichen 

Räumen“ immer weiter an Bedeutung zu. Diese Bedeutung der 

Grünen Woche für die Agrarpolitik wird unterstrichen durch den 

jährlichen Besuch von über 200 internationalen und nationalen 
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Ministerinnen und Ministern sowie Staatssekretärinnen und 

Staatssekretären.  

Die IGW benennt sich selber als „weltgrößte Messe für Ernährung 

Landwirtschaft und Gartenbau“. Parallel dazu ist die IGW 

Ausgangspunkt für das „Global Forum for Food and Agriculture (kurz 

GFFA)“. Hier treffen sich internationale Ministerien und 

Nahrungsmittelproduzenten und zeigen mit ihren 

Gemeinschaftsschauen, was die faszinierende Welt der Nahrungs- 

und Genussmittel zu bieten hat. 

 

http://www.lanuv.nrw.de/gruenewoche 

http://www.gruenewoche.de/ 

 
 
 

Über LANUV: Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-

Westfalen ist als Landesoberbehörde in den Fachgebieten Naturschutz, technischer 

Umweltschutz für Wasser, Boden und Luft sowie Verbraucherschutz und 

Lebensmittelsicherheit tätig. 

Mehr: lanuv.nrw.de; Folgen Sie @lanuvnrw auf Twitter®! 
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Pressemitteilung 
 
Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.: Mit 
neuem Messeauftritt präsentiert sich NRW 
in diesem Jahr auf der Internationalen 
Grünen Woche in Berlin  
 
Über 100 regionale Produkte aus Nordrhein-Westfalen 
werden in Berlin vorgestellt  
 

Die ganze Vielfalt Nordrhein-Westfalens zu präsentieren ist das Ziel 

des neuen Messeauftritts „Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ für 

die Internationale Grüne Woche in Berlin, die in einer Woche beginnt. 

Das Motto beschreibt die unterschiedlichen nordrhein-westfälischen 

Kulturlandschaften und Regionen, aus denen eine große Vielfalt an 

regionalen Produkten stammt. Zur Darbietung dieser reichen Natur-, 

Genuss- und Wirtschaftsvielfalt wurde unter Federführung des 

Landesamtes für Natur-, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) im 

Auftrag des NRW-Landwirtschafts- und 

Verbraucherschutzministeriums ein komplett neuer Messeauftritt 

realisiert. Ziel des Messekonzeptes ist, die unterschiedlichen 

nordrhein-westfälischen Landschaften und Kulturen mit über 100 

verschiedenen kulinarischen Produkten abzubilden und gleichzeitig 

Informationen zur Ernährungs- und Landwirtschaft in NRW, 

Verbraucherschutz und Tourismus anzubieten.  

 

Für NRW-Landwirtschafts- und Verbraucherschutzministerin Ursula 

Heinen-Esser bedeutet Vielfalt, über den eigenen Tellerrand hinaus zu 

sehen und somit die Produktion von nachhaltigen Erzeugnissen zu 

fördern: „Über nachhaltiges Wirtschaften entsteht nicht nur ein 

ökonomischer und ökologischer Mehrwert, sondern auch ein sozialer. 
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Deutlich wird dies an den vielen regionalen Produkten nicht nur 

kulinarischer Art, die immer ein Stück Heimat und Identität vermitteln 

und gleichzeitig die regionalen Strukturen stützen.“ 

 

Auf einer Vorabpräsentation konnten heute im LANUV in Essen die 

ersten Produkte probiert werden. „Nordrhein-Westfalen ist das 

drittgrößte Agrarland in Deutschland und zugleich das Land mit der 

größten Ernährungswirtschaft“, erklärte der Präsident des LANUV, Dr. 

Thomas Delschen. „Etwa ein Fünftel des deutschen Gesamtumsatzes 

an Lebensmitteln wird in NRW erwirtschaftet. Neben den kulinarischen 

Spezialitäten ist es uns aber wichtig, auch die ländlichen Räume in 

ihrer Vielfalt zu präsentieren. Dazu gehört die nordrhein-westfälische 

Landwirtschaft mit ihren regionalen Unterschieden ebenso wie 

Projekte zur Entwicklung ländlicher Gemeinden.“ 

 

Die knapp 1200 Quadratmeter neu gestalteten Ausstellungsflächen 

werden umrahmt durch ein Panorama mit Sehenswürdigkeiten des 

Landes NRW. Von einer zentralen Übersichtsplattform erhalten die 

Messebesucherinnen und Messebesucher einen Rundumblick über 

die Ausstellerpräsentationen und das Bühnenprogramm.  

Neben den kulinarischen Spezialitäten zu sehen sind wieder Blumen 

und Zierpflanzen vom Niederrhein, Informationen zu den Wäldern in 

NRW durch den Landesbetrieb Wald und Holz oder eine Ausstellung 

alter Obstsorten durch die biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V.. 

Erstmals mit dabei ist beispielsweise der Verband nordrhein-

westfälischer Fischzüchter und Teichwirte e.V., die verschiedene 

Fischerzeugnisse präsentieren werden. Das Landesamt für Natur, 

Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) selber richtet den Fokus in 

diesem Jahr auf das Thema „Gesundes Leben in der Stadt“. 

„Die internationalen Besucher der Grünen Woche werden bei uns 

nicht nur genießen, sondern auch Ideen und Anregungen für 
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entspannte wie erlebnisreiche Tage in Nordrhein-Westfalen finden 

können“, betonte Ministerin Heinen-Esser.  

 

Das Land Nordrhein-Westfalen beteiligt sich seit vielen Jahren an der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Das LANUV ist im Auftrag 

des Ministeriums für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 

Verbraucherschutz NRW zuständig für die Organisation und 

Konzeption der Messepräsentation des Landes NRW auf der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Gemeinsam mit dem 

Ministerium wurde in diesem Jahr ein neues Konzept unter dem Motto 

„Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ umgesetzt. Insgesamt 24 

Ausrichterinnen und Ausrichter erhalten so in diesem Jahr die 

Möglichkeit, ihre regionalen Produkte oder Service- und 

Dienstleistungsangebote zu präsentieren. Begleitet wird der NRW-

Auftritt von einem Bühnenprogramm, das den Messebesucherinnen 

und Messbesuchern täglich Kochshows und spannende 

Mitmachaktionen bietet.  

 

Folgende NRW-Aussteller sind in diesem Jahr auf der IGW in 

Berlin vertreten: 

 

• Henkel Gastronomie in der NRW-Gästelounge 

• Landesbetrieb Wald und Holz NRW 

• Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW 

• Naturpark Hohe Mark 

• AG Komm aufs Land – Urlaub auf dem Bauernhof in NRW e.V.  

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., Apfelpräsentation 

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., 

Obstwiesenpädagogik  

• Früh Kölsch, Cölner Hofbräu P. Josef Früh KG  
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• Verbraucherzentrale NRW 

• NRW-Infopoint/ Azaleen Heinz Manten 

• Privatbrauerei E. Barre GmbH 

• mein-ei.nrw e.V. 

• GEPA, The Fair Trade Company, Kaffeespezialitäten 

• Die Faire Milch, Grefrath 

• Verband nordrhein-westfälischer Fischzüchter und Teichwirte 

e.V. 

• Münsterland Tourismus e.V.  

• Genussregion Niederrhein e.V.  

• Kanne Brottrunk 

• Verein Ernährung NRW e.V.  

• Landesvereinigung der Milchwirtschaft NRW e.V. 

• Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband e.V. 

• Agrobusiness Niederrhein e.V. 

• LEADER- und VITAL.NRW-Regionen aus Ostwestfalen-Lippe 

• Staatlich Bad Meinberger Mineralbrunnen GmbH & Co. KG, 

Forstetal600 

• Genussregion Ostwestfalen-Lippe e.V. 

 

Mehr zur Grünen Woche: 

Die Internationale Grüne Woche (kurz IGW) ist eine internationale 

Ausstellung der Ernährungs- und Landwirtschaft sowie des 

Gartenbaus. Sie wurde 1926 gegründet und findet in diesem Jahr in 

Berlin vom 18. bis 27. Januar 2019 zum 84. Mal statt.  

Dem Konsumtrend folgend, nehmen die Themen „Erzeugung von 

regionalen Produkten“ und „Leben und Urlaub in den ländlichen 

Räumen“ immer weiter an Bedeutung zu. Diese Bedeutung der 

Grünen Woche für die Agrarpolitik wird unterstrichen durch den 

jährlichen Besuch von über 200 internationalen und nationalen 
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Ministerinnen und Ministern sowie Staatssekretärinnen und 

Staatssekretären.  

Die IGW benennt sich selber als „weltgrößte Messe für Ernährung 

Landwirtschaft und Gartenbau“. Parallel dazu ist die IGW 

Ausgangspunkt für das „Global Forum for Food and Agriculture (kurz 

GFFA)“. Hier treffen sich internationale Ministerien und 

Nahrungsmittelproduzenten und zeigen mit ihren 

Gemeinschaftsschauen, was die faszinierende Welt der Nahrungs- 

und Genussmittel zu bieten hat. 

 

http://www.lanuv.nrw.de/gruenewoche 

http://www.gruenewoche.de/ 

 
 
 

Über LANUV: Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-

Westfalen ist als Landesoberbehörde in den Fachgebieten Naturschutz, technischer 

Umweltschutz für Wasser, Boden und Luft sowie Verbraucherschutz und 

Lebensmittelsicherheit tätig. 

Mehr: lanuv.nrw.de; Folgen Sie @lanuvnrw auf Twitter®! 
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Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.: Mit 
neuem Messeauftritt präsentiert sich NRW 
in diesem Jahr auf der Internationalen 
Grünen Woche in Berlin  
 
Über 100 regionale Produkte aus Nordrhein-Westfalen 
werden in Berlin vorgestellt  
 

Die ganze Vielfalt Nordrhein-Westfalens zu präsentieren ist das Ziel 

des neuen Messeauftritts „Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ für 

die Internationale Grüne Woche in Berlin, die in einer Woche beginnt. 

Das Motto beschreibt die unterschiedlichen nordrhein-westfälischen 

Kulturlandschaften und Regionen, aus denen eine große Vielfalt an 

regionalen Produkten stammt. Zur Darbietung dieser reichen Natur-, 

Genuss- und Wirtschaftsvielfalt wurde unter Federführung des 

Landesamtes für Natur-, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) im 

Auftrag des NRW-Landwirtschafts- und 

Verbraucherschutzministeriums ein komplett neuer Messeauftritt 

realisiert. Ziel des Messekonzeptes ist, die unterschiedlichen 

nordrhein-westfälischen Landschaften und Kulturen mit über 100 

verschiedenen kulinarischen Produkten abzubilden und gleichzeitig 

Informationen zur Ernährungs- und Landwirtschaft in NRW, 

Verbraucherschutz und Tourismus anzubieten.  

 

Für NRW-Landwirtschafts- und Verbraucherschutzministerin Ursula 

Heinen-Esser bedeutet Vielfalt, über den eigenen Tellerrand hinaus zu 

sehen und somit die Produktion von nachhaltigen Erzeugnissen zu 

fördern: „Über nachhaltiges Wirtschaften entsteht nicht nur ein 

ökonomischer und ökologischer Mehrwert, sondern auch ein sozialer. 
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Deutlich wird dies an den vielen regionalen Produkten nicht nur 

kulinarischer Art, die immer ein Stück Heimat und Identität vermitteln 

und gleichzeitig die regionalen Strukturen stützen.“ 

 

Auf einer Vorabpräsentation konnten heute im LANUV in Essen die 

ersten Produkte probiert werden. „Nordrhein-Westfalen ist das 

drittgrößte Agrarland in Deutschland und zugleich das Land mit der 

größten Ernährungswirtschaft“, erklärte der Präsident des LANUV, Dr. 

Thomas Delschen. „Etwa ein Fünftel des deutschen Gesamtumsatzes 

an Lebensmitteln wird in NRW erwirtschaftet. Neben den kulinarischen 

Spezialitäten ist es uns aber wichtig, auch die ländlichen Räume in 

ihrer Vielfalt zu präsentieren. Dazu gehört die nordrhein-westfälische 

Landwirtschaft mit ihren regionalen Unterschieden ebenso wie 

Projekte zur Entwicklung ländlicher Gemeinden.“ 

 

Die knapp 1200 Quadratmeter neu gestalteten Ausstellungsflächen 

werden umrahmt durch ein Panorama mit Sehenswürdigkeiten des 

Landes NRW. Von einer zentralen Übersichtsplattform erhalten die 

Messebesucherinnen und Messebesucher einen Rundumblick über 

die Ausstellerpräsentationen und das Bühnenprogramm.  

Neben den kulinarischen Spezialitäten zu sehen sind wieder Blumen 

und Zierpflanzen vom Niederrhein, Informationen zu den Wäldern in 

NRW durch den Landesbetrieb Wald und Holz oder eine Ausstellung 

alter Obstsorten durch die biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V.. 

Erstmals mit dabei ist beispielsweise der Verband nordrhein-

westfälischer Fischzüchter und Teichwirte e.V., die verschiedene 

Fischerzeugnisse präsentieren werden. Das Landesamt für Natur, 

Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) selber richtet den Fokus in 

diesem Jahr auf das Thema „Gesundes Leben in der Stadt“. 

„Die internationalen Besucher der Grünen Woche werden bei uns 

nicht nur genießen, sondern auch Ideen und Anregungen für 
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entspannte wie erlebnisreiche Tage in Nordrhein-Westfalen finden 

können“, betonte Ministerin Heinen-Esser.  

 

Das Land Nordrhein-Westfalen beteiligt sich seit vielen Jahren an der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Das LANUV ist im Auftrag 

des Ministeriums für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 

Verbraucherschutz NRW zuständig für die Organisation und 

Konzeption der Messepräsentation des Landes NRW auf der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Gemeinsam mit dem 

Ministerium wurde in diesem Jahr ein neues Konzept unter dem Motto 

„Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ umgesetzt. Insgesamt 24 

Ausrichterinnen und Ausrichter erhalten so in diesem Jahr die 

Möglichkeit, ihre regionalen Produkte oder Service- und 

Dienstleistungsangebote zu präsentieren. Begleitet wird der NRW-

Auftritt von einem Bühnenprogramm, das den Messebesucherinnen 

und Messbesuchern täglich Kochshows und spannende 

Mitmachaktionen bietet.  

 

Folgende NRW-Aussteller sind in diesem Jahr auf der IGW in 

Berlin vertreten: 

 

• Henkel Gastronomie in der NRW-Gästelounge 

• Landesbetrieb Wald und Holz NRW 

• Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW 

• Naturpark Hohe Mark 

• AG Komm aufs Land – Urlaub auf dem Bauernhof in NRW e.V.  

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., Apfelpräsentation 

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., 

Obstwiesenpädagogik  

• Früh Kölsch, Cölner Hofbräu P. Josef Früh KG  
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• Verbraucherzentrale NRW 

• NRW-Infopoint/ Azaleen Heinz Manten 

• Privatbrauerei E. Barre GmbH 

• mein-ei.nrw e.V. 

• GEPA, The Fair Trade Company, Kaffeespezialitäten 

• Die Faire Milch, Grefrath 

• Verband nordrhein-westfälischer Fischzüchter und Teichwirte 

e.V. 

• Münsterland Tourismus e.V.  

• Genussregion Niederrhein e.V.  

• Kanne Brottrunk 

• Verein Ernährung NRW e.V.  

• Landesvereinigung der Milchwirtschaft NRW e.V. 

• Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband e.V. 

• Agrobusiness Niederrhein e.V. 

• LEADER- und VITAL.NRW-Regionen aus Ostwestfalen-Lippe 

• Staatlich Bad Meinberger Mineralbrunnen GmbH & Co. KG, 

Forstetal600 

• Genussregion Ostwestfalen-Lippe e.V. 

 

Mehr zur Grünen Woche: 

Die Internationale Grüne Woche (kurz IGW) ist eine internationale 

Ausstellung der Ernährungs- und Landwirtschaft sowie des 

Gartenbaus. Sie wurde 1926 gegründet und findet in diesem Jahr in 

Berlin vom 18. bis 27. Januar 2019 zum 84. Mal statt.  

Dem Konsumtrend folgend, nehmen die Themen „Erzeugung von 

regionalen Produkten“ und „Leben und Urlaub in den ländlichen 

Räumen“ immer weiter an Bedeutung zu. Diese Bedeutung der 

Grünen Woche für die Agrarpolitik wird unterstrichen durch den 

jährlichen Besuch von über 200 internationalen und nationalen 
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Ministerinnen und Ministern sowie Staatssekretärinnen und 

Staatssekretären.  

Die IGW benennt sich selber als „weltgrößte Messe für Ernährung 

Landwirtschaft und Gartenbau“. Parallel dazu ist die IGW 

Ausgangspunkt für das „Global Forum for Food and Agriculture (kurz 

GFFA)“. Hier treffen sich internationale Ministerien und 

Nahrungsmittelproduzenten und zeigen mit ihren 

Gemeinschaftsschauen, was die faszinierende Welt der Nahrungs- 

und Genussmittel zu bieten hat. 

 

http://www.lanuv.nrw.de/gruenewoche 

http://www.gruenewoche.de/ 

 
 
 

Über LANUV: Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-

Westfalen ist als Landesoberbehörde in den Fachgebieten Naturschutz, technischer 

Umweltschutz für Wasser, Boden und Luft sowie Verbraucherschutz und 

Lebensmittelsicherheit tätig. 

Mehr: lanuv.nrw.de; Folgen Sie @lanuvnrw auf Twitter®! 
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Über 100 regionale Produkte aus Nordrhein-Westfalen 
werden in Berlin vorgestellt  
 

Die ganze Vielfalt Nordrhein-Westfalens zu präsentieren ist das Ziel 

des neuen Messeauftritts „Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ für 

die Internationale Grüne Woche in Berlin, die in einer Woche beginnt. 

Das Motto beschreibt die unterschiedlichen nordrhein-westfälischen 

Kulturlandschaften und Regionen, aus denen eine große Vielfalt an 

regionalen Produkten stammt. Zur Darbietung dieser reichen Natur-, 

Genuss- und Wirtschaftsvielfalt wurde unter Federführung des 

Landesamtes für Natur-, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) im 

Auftrag des NRW-Landwirtschafts- und 

Verbraucherschutzministeriums ein komplett neuer Messeauftritt 

realisiert. Ziel des Messekonzeptes ist, die unterschiedlichen 

nordrhein-westfälischen Landschaften und Kulturen mit über 100 

verschiedenen kulinarischen Produkten abzubilden und gleichzeitig 

Informationen zur Ernährungs- und Landwirtschaft in NRW, 

Verbraucherschutz und Tourismus anzubieten.  

 

Für NRW-Landwirtschafts- und Verbraucherschutzministerin Ursula 

Heinen-Esser bedeutet Vielfalt, über den eigenen Tellerrand hinaus zu 

sehen und somit die Produktion von nachhaltigen Erzeugnissen zu 

fördern: „Über nachhaltiges Wirtschaften entsteht nicht nur ein 

ökonomischer und ökologischer Mehrwert, sondern auch ein sozialer. 
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Deutlich wird dies an den vielen regionalen Produkten nicht nur 

kulinarischer Art, die immer ein Stück Heimat und Identität vermitteln 

und gleichzeitig die regionalen Strukturen stützen.“ 

 

Auf einer Vorabpräsentation konnten heute im LANUV in Essen die 

ersten Produkte probiert werden. „Nordrhein-Westfalen ist das 

drittgrößte Agrarland in Deutschland und zugleich das Land mit der 

größten Ernährungswirtschaft“, erklärte der Präsident des LANUV, Dr. 

Thomas Delschen. „Etwa ein Fünftel des deutschen Gesamtumsatzes 

an Lebensmitteln wird in NRW erwirtschaftet. Neben den kulinarischen 

Spezialitäten ist es uns aber wichtig, auch die ländlichen Räume in 

ihrer Vielfalt zu präsentieren. Dazu gehört die nordrhein-westfälische 

Landwirtschaft mit ihren regionalen Unterschieden ebenso wie 

Projekte zur Entwicklung ländlicher Gemeinden.“ 

 

Die knapp 1200 Quadratmeter neu gestalteten Ausstellungsflächen 

werden umrahmt durch ein Panorama mit Sehenswürdigkeiten des 

Landes NRW. Von einer zentralen Übersichtsplattform erhalten die 

Messebesucherinnen und Messebesucher einen Rundumblick über 

die Ausstellerpräsentationen und das Bühnenprogramm.  

Neben den kulinarischen Spezialitäten zu sehen sind wieder Blumen 

und Zierpflanzen vom Niederrhein, Informationen zu den Wäldern in 

NRW durch den Landesbetrieb Wald und Holz oder eine Ausstellung 

alter Obstsorten durch die biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V.. 

Erstmals mit dabei ist beispielsweise der Verband nordrhein-

westfälischer Fischzüchter und Teichwirte e.V., die verschiedene 

Fischerzeugnisse präsentieren werden. Das Landesamt für Natur, 

Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) selber richtet den Fokus in 

diesem Jahr auf das Thema „Gesundes Leben in der Stadt“. 

„Die internationalen Besucher der Grünen Woche werden bei uns 

nicht nur genießen, sondern auch Ideen und Anregungen für 
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entspannte wie erlebnisreiche Tage in Nordrhein-Westfalen finden 

können“, betonte Ministerin Heinen-Esser.  

 

Das Land Nordrhein-Westfalen beteiligt sich seit vielen Jahren an der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Das LANUV ist im Auftrag 

des Ministeriums für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 

Verbraucherschutz NRW zuständig für die Organisation und 

Konzeption der Messepräsentation des Landes NRW auf der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Gemeinsam mit dem 

Ministerium wurde in diesem Jahr ein neues Konzept unter dem Motto 

„Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ umgesetzt. Insgesamt 24 

Ausrichterinnen und Ausrichter erhalten so in diesem Jahr die 

Möglichkeit, ihre regionalen Produkte oder Service- und 

Dienstleistungsangebote zu präsentieren. Begleitet wird der NRW-

Auftritt von einem Bühnenprogramm, das den Messebesucherinnen 

und Messbesuchern täglich Kochshows und spannende 

Mitmachaktionen bietet.  

 

Folgende NRW-Aussteller sind in diesem Jahr auf der IGW in 

Berlin vertreten: 

 

• Henkel Gastronomie in der NRW-Gästelounge 

• Landesbetrieb Wald und Holz NRW 

• Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW 

• Naturpark Hohe Mark 

• AG Komm aufs Land – Urlaub auf dem Bauernhof in NRW e.V.  

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., Apfelpräsentation 

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., 

Obstwiesenpädagogik  

• Früh Kölsch, Cölner Hofbräu P. Josef Früh KG  
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• Verbraucherzentrale NRW 

• NRW-Infopoint/ Azaleen Heinz Manten 

• Privatbrauerei E. Barre GmbH 

• mein-ei.nrw e.V. 

• GEPA, The Fair Trade Company, Kaffeespezialitäten 

• Die Faire Milch, Grefrath 

• Verband nordrhein-westfälischer Fischzüchter und Teichwirte 

e.V. 

• Münsterland Tourismus e.V.  

• Genussregion Niederrhein e.V.  

• Kanne Brottrunk 

• Verein Ernährung NRW e.V.  

• Landesvereinigung der Milchwirtschaft NRW e.V. 

• Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband e.V. 

• Agrobusiness Niederrhein e.V. 

• LEADER- und VITAL.NRW-Regionen aus Ostwestfalen-Lippe 

• Staatlich Bad Meinberger Mineralbrunnen GmbH & Co. KG, 

Forstetal600 

• Genussregion Ostwestfalen-Lippe e.V. 

 

Mehr zur Grünen Woche: 

Die Internationale Grüne Woche (kurz IGW) ist eine internationale 

Ausstellung der Ernährungs- und Landwirtschaft sowie des 

Gartenbaus. Sie wurde 1926 gegründet und findet in diesem Jahr in 

Berlin vom 18. bis 27. Januar 2019 zum 84. Mal statt.  

Dem Konsumtrend folgend, nehmen die Themen „Erzeugung von 

regionalen Produkten“ und „Leben und Urlaub in den ländlichen 

Räumen“ immer weiter an Bedeutung zu. Diese Bedeutung der 

Grünen Woche für die Agrarpolitik wird unterstrichen durch den 

jährlichen Besuch von über 200 internationalen und nationalen 
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Ministerinnen und Ministern sowie Staatssekretärinnen und 

Staatssekretären.  

Die IGW benennt sich selber als „weltgrößte Messe für Ernährung 

Landwirtschaft und Gartenbau“. Parallel dazu ist die IGW 

Ausgangspunkt für das „Global Forum for Food and Agriculture (kurz 

GFFA)“. Hier treffen sich internationale Ministerien und 

Nahrungsmittelproduzenten und zeigen mit ihren 

Gemeinschaftsschauen, was die faszinierende Welt der Nahrungs- 

und Genussmittel zu bieten hat. 

 

http://www.lanuv.nrw.de/gruenewoche 

http://www.gruenewoche.de/ 

 
 
 

Über LANUV: Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-

Westfalen ist als Landesoberbehörde in den Fachgebieten Naturschutz, technischer 

Umweltschutz für Wasser, Boden und Luft sowie Verbraucherschutz und 

Lebensmittelsicherheit tätig. 

Mehr: lanuv.nrw.de; Folgen Sie @lanuvnrw auf Twitter®! 
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Pressemitteilung 
 
Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.: Mit 
neuem Messeauftritt präsentiert sich NRW 
in diesem Jahr auf der Internationalen 
Grünen Woche in Berlin  
 
Über 100 regionale Produkte aus Nordrhein-Westfalen 
werden in Berlin vorgestellt  
 

Die ganze Vielfalt Nordrhein-Westfalens zu präsentieren ist das Ziel 

des neuen Messeauftritts „Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ für 

die Internationale Grüne Woche in Berlin, die in einer Woche beginnt. 

Das Motto beschreibt die unterschiedlichen nordrhein-westfälischen 

Kulturlandschaften und Regionen, aus denen eine große Vielfalt an 

regionalen Produkten stammt. Zur Darbietung dieser reichen Natur-, 

Genuss- und Wirtschaftsvielfalt wurde unter Federführung des 

Landesamtes für Natur-, Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) im 

Auftrag des NRW-Landwirtschafts- und 

Verbraucherschutzministeriums ein komplett neuer Messeauftritt 

realisiert. Ziel des Messekonzeptes ist, die unterschiedlichen 

nordrhein-westfälischen Landschaften und Kulturen mit über 100 

verschiedenen kulinarischen Produkten abzubilden und gleichzeitig 

Informationen zur Ernährungs- und Landwirtschaft in NRW, 

Verbraucherschutz und Tourismus anzubieten.  

 

Für NRW-Landwirtschafts- und Verbraucherschutzministerin Ursula 

Heinen-Esser bedeutet Vielfalt, über den eigenen Tellerrand hinaus zu 

sehen und somit die Produktion von nachhaltigen Erzeugnissen zu 

fördern: „Über nachhaltiges Wirtschaften entsteht nicht nur ein 

ökonomischer und ökologischer Mehrwert, sondern auch ein sozialer. 
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Deutlich wird dies an den vielen regionalen Produkten nicht nur 

kulinarischer Art, die immer ein Stück Heimat und Identität vermitteln 

und gleichzeitig die regionalen Strukturen stützen.“ 

 

Auf einer Vorabpräsentation konnten heute im LANUV in Essen die 

ersten Produkte probiert werden. „Nordrhein-Westfalen ist das 

drittgrößte Agrarland in Deutschland und zugleich das Land mit der 

größten Ernährungswirtschaft“, erklärte der Präsident des LANUV, Dr. 

Thomas Delschen. „Etwa ein Fünftel des deutschen Gesamtumsatzes 

an Lebensmitteln wird in NRW erwirtschaftet. Neben den kulinarischen 

Spezialitäten ist es uns aber wichtig, auch die ländlichen Räume in 

ihrer Vielfalt zu präsentieren. Dazu gehört die nordrhein-westfälische 

Landwirtschaft mit ihren regionalen Unterschieden ebenso wie 

Projekte zur Entwicklung ländlicher Gemeinden.“ 

 

Die knapp 1200 Quadratmeter neu gestalteten Ausstellungsflächen 

werden umrahmt durch ein Panorama mit Sehenswürdigkeiten des 

Landes NRW. Von einer zentralen Übersichtsplattform erhalten die 

Messebesucherinnen und Messebesucher einen Rundumblick über 

die Ausstellerpräsentationen und das Bühnenprogramm.  

Neben den kulinarischen Spezialitäten zu sehen sind wieder Blumen 

und Zierpflanzen vom Niederrhein, Informationen zu den Wäldern in 

NRW durch den Landesbetrieb Wald und Holz oder eine Ausstellung 

alter Obstsorten durch die biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V.. 

Erstmals mit dabei ist beispielsweise der Verband nordrhein-

westfälischer Fischzüchter und Teichwirte e.V., die verschiedene 

Fischerzeugnisse präsentieren werden. Das Landesamt für Natur, 

Umwelt und Verbraucherschutz (LANUV) selber richtet den Fokus in 

diesem Jahr auf das Thema „Gesundes Leben in der Stadt“. 

„Die internationalen Besucher der Grünen Woche werden bei uns 

nicht nur genießen, sondern auch Ideen und Anregungen für 
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entspannte wie erlebnisreiche Tage in Nordrhein-Westfalen finden 

können“, betonte Ministerin Heinen-Esser.  

 

Das Land Nordrhein-Westfalen beteiligt sich seit vielen Jahren an der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Das LANUV ist im Auftrag 

des Ministeriums für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 

Verbraucherschutz NRW zuständig für die Organisation und 

Konzeption der Messepräsentation des Landes NRW auf der 

Internationalen Grünen Woche in Berlin. Gemeinsam mit dem 

Ministerium wurde in diesem Jahr ein neues Konzept unter dem Motto 

„Nordrhein-Westfalen Stadt.Land.Fluss.“ umgesetzt. Insgesamt 24 

Ausrichterinnen und Ausrichter erhalten so in diesem Jahr die 

Möglichkeit, ihre regionalen Produkte oder Service- und 

Dienstleistungsangebote zu präsentieren. Begleitet wird der NRW-

Auftritt von einem Bühnenprogramm, das den Messebesucherinnen 

und Messbesuchern täglich Kochshows und spannende 

Mitmachaktionen bietet.  

 

Folgende NRW-Aussteller sind in diesem Jahr auf der IGW in 

Berlin vertreten: 

 

• Henkel Gastronomie in der NRW-Gästelounge 

• Landesbetrieb Wald und Holz NRW 

• Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW 

• Naturpark Hohe Mark 

• AG Komm aufs Land – Urlaub auf dem Bauernhof in NRW e.V.  

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., Apfelpräsentation 

• Biologische Station Rhein-Sieg Kreis e.V., 

Obstwiesenpädagogik  

• Früh Kölsch, Cölner Hofbräu P. Josef Früh KG  
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• Verbraucherzentrale NRW 

• NRW-Infopoint/ Azaleen Heinz Manten 

• Privatbrauerei E. Barre GmbH 

• mein-ei.nrw e.V. 

• GEPA, The Fair Trade Company, Kaffeespezialitäten 

• Die Faire Milch, Grefrath 

• Verband nordrhein-westfälischer Fischzüchter und Teichwirte 

e.V. 

• Münsterland Tourismus e.V.  

• Genussregion Niederrhein e.V.  

• Kanne Brottrunk 

• Verein Ernährung NRW e.V.  

• Landesvereinigung der Milchwirtschaft NRW e.V. 

• Westfälisch-Lippischer Landwirtschaftsverband e.V. 

• Agrobusiness Niederrhein e.V. 

• LEADER- und VITAL.NRW-Regionen aus Ostwestfalen-Lippe 

• Staatlich Bad Meinberger Mineralbrunnen GmbH & Co. KG, 

Forstetal600 

• Genussregion Ostwestfalen-Lippe e.V. 

 

Mehr zur Grünen Woche: 

Die Internationale Grüne Woche (kurz IGW) ist eine internationale 

Ausstellung der Ernährungs- und Landwirtschaft sowie des 

Gartenbaus. Sie wurde 1926 gegründet und findet in diesem Jahr in 

Berlin vom 18. bis 27. Januar 2019 zum 84. Mal statt.  

Dem Konsumtrend folgend, nehmen die Themen „Erzeugung von 

regionalen Produkten“ und „Leben und Urlaub in den ländlichen 

Räumen“ immer weiter an Bedeutung zu. Diese Bedeutung der 

Grünen Woche für die Agrarpolitik wird unterstrichen durch den 

jährlichen Besuch von über 200 internationalen und nationalen 
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Ministerinnen und Ministern sowie Staatssekretärinnen und 

Staatssekretären.  

Die IGW benennt sich selber als „weltgrößte Messe für Ernährung 

Landwirtschaft und Gartenbau“. Parallel dazu ist die IGW 

Ausgangspunkt für das „Global Forum for Food and Agriculture (kurz 

GFFA)“. Hier treffen sich internationale Ministerien und 

Nahrungsmittelproduzenten und zeigen mit ihren 

Gemeinschaftsschauen, was die faszinierende Welt der Nahrungs- 

und Genussmittel zu bieten hat. 

 

http://www.lanuv.nrw.de/gruenewoche 

http://www.gruenewoche.de/ 

 
 
 

Über LANUV: Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-

Westfalen ist als Landesoberbehörde in den Fachgebieten Naturschutz, technischer 

Umweltschutz für Wasser, Boden und Luft sowie Verbraucherschutz und 

Lebensmittelsicherheit tätig. 

Mehr: lanuv.nrw.de; Folgen Sie @lanuvnrw auf Twitter®! 


